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Holz, das nicht brennt, nicht fault und seine Form dau-
erhaft behält – ein Traum für jeden Schreiner und
Häuslebauer. Solch positive Eigenschaften werden dem
Mondholz, auch Mondphasenholz genannt, nachgesagt.
Geerntet wird das Mondholz bei ausgewählten Mond-
phasen. Die Einschlagstermine basieren auf alten Volks-
weisheiten und „Bauernregeln“, die sich nach dem Mond
und den Tierkreiszeichen (nicht identisch mit den Stern-
zeichen) richten. Manchmal widersprechen sich die Regeln
allerdings, besonders in Bezug auf das Tierkreiszeichen
Skorpion. 

Besondere Qualitäten des Mondphasenholzes konnten
bisher in wissenschaftlichen Untersuchungen nicht nach-
wiesen werden. Weder im Trocknungs- noch Brandverhalten
unterschied es sich nachweisbar vom herkömmlich geschla-
genen Holz. Befürworter des Mondholzes halten jedoch
dagegen, dass das Unbekannte mit bekannten Unter-

suchungsmethoden schwer zu finden ist. Sie stützen sich außer-
dem auf Untersuchungen, nach denen der Mond den lebenden
Baum und seine Wachstumsrhythmen zu beeinflussen scheint.
Dies müsste allerdings noch weiter untersucht werden.

Auch wenn die Frage „Esoterisches Hirngespinst oder
ernstzunehmender Erfahrungsschatz?“ nach dem heutigen
Stand des Wissens nicht abschließend geklärt werden kann,
bleibt ein wichtiger Grund, sich mit Mondholz zu beschäfti-
gen: das Marketing. Immer mehr holzverarbeitende Betriebe
werben mit Mondholz und scheinen auf eine zunehmende
Nachfrage zu treffen. So lange der Endverbraucher bereit ist,
für Mondholz einen höheren Preis zu bezahlen, würde es
sich keine andere Branche „erlauben“, diese Nachfrage nicht
zu decken. Voraussetzung für die Glaubwürdigkeit der Forst-
und Holzwirtschaft ist allerdings, dass keine unseriösen
Zusagen für besondere Eigenschaften des Mondholzes  getrof-
fen werden.

Mond(phasen)holz

Esoterisches Hirngespinst, ernstzunehmender
Erfahrungsschatz oder Marketing-Gag?
von Robert Nörr

Abb. 1: Kalender
Holzverwendung
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Abb. 3: Kalender
forstliche
Betriebsarbeiten
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Die Daten für die Mondphasen wurden für das Jahr 2005
in übersichtlichen Kalendern in Anhalt an Dr. G. Briemle dar-
gestellt. Sie sind auch farbig im Internet unter 
www.lwf.bayern.de abrufbar.




